
Labortag an der Hochschule 
Zittau/Görlitz 
 
Am 17. November besuchten 33 internationale Kollegiaten mit vier 
Mitarbeitern des Privaten Studienkollegs Leipzig/An-Institut der 
Hochschule Zittau/Görlitz und Institution von Rahn Education die 
Zittauer Hochschule, um einen praktischen Einblick ins Studium zu 
erhalten und eine gute Wahl des zukünftigen Studienfachs treffen zu 
können. 
 
Im Zug lernten die Kollegiaten aus zwei Semestern Deutsch und diskutierten die Aufgaben mit 
ihren Lehrern. Alle lernten sich dabei noch besser kennen. 
 
In Zittau empfing uns die KIA-Beauftragte (Kombiniertes Studium mit integriertem Berufsabschluss 
bei der IHK) Frau Groß. 
 
Auf dem Weg zur Hochschule besichtigten wir die Stadt. 
 

 
 



 
 

An der Hochschule sahen wir uns die modernen Hörsäle an und wurden dann vom Koordinator des 
Labortags Herrn Viertel in die Labore geführt. 
 

 
 
 
 
Bereits im Vorfeld hatten sich die Kollegiaten für ein Gebiet entschieden: 



1. Wie navigiert ein Roboter durch das Labyrinth? 
2. Aufbau elektronischer Schaltungen mit Lötpraktikum 
3. Urformen - Herstellen einer Rohrreduktion im Sandgussverfahren 
4. Es ist nicht alles Gold, was glänzt - Oberflächenveredelung durch Vakuumtechnik 
5. Ein Rasterelektronenmikroskop (REM) bietet eine Vergrößerungsfähigkeit von bis zu 100.000-
fach, was deutlich über den Grenzen herkömmlicher Lichtmikroskope liegt. 
 

   
 
Was für tolle Pläne haben wir nach diesem ereignisreichen Tag geschmiedet! 
 
Sei es der Tag der Offenen Tür im Frühjahr, ein Besuch mit Internationalem Abend und 
Übernachtung im Herbst und vielleicht sogar eine Klassenfahrt mit Unterricht an der Hochschule. 
 


